Klage auf Zustimmung zur Kündigung eines AN, 
der den Schutz des APISG genieß

An das

..........................................................................................................

(Bezeichnung des zuständigen Gerichts und Angabe der Adresse)

Klagende Partei:
Firma 


Garten‑ und Grünflächengestaltung

Anschrift:
...................................................

Beklagte Partei:
...................................................

Beruf
Angestellter

Anschrift:
...................................................

KLAGE

auf Zustimmung zur beabsichtigten Kündigung

nach § 14 Abs. 1 Z 1 lit. b APISG

2‑fach

1 HS

Beilagen

Ich betreibe das Gewerbe der Gartengestaltung. Daneben habe ich auf einem Verkaufsplatz Gartenpflanzen zum Verkauf angeboten.

Seit Mitte November habe ich den Betrieb eingeschränkt, indem ich den Verkaufsplatz zur Glänze stillgelegt habe.

Beweis:
Einvernahme von Zeugen und der Partei (Angabe von Vor‑ und Zunamen der Zeugen sowie des handelsrechtlichen Geschäftsführers bzw. des Einzelnunternehmers)

Urkunden (Bezeichnung dieser Urkunden, die der Klage in Kopie bei​zulegen sind oder bei der ersten Verhandlung dem Gericht vorgelegt werden)

Die beklagte Partei wurde am .............................................. eingestellt und betreute den Verkaufsplatz. Beim Vorstellungsgespräch teilte der Beklagte mit, dass noch lange nicht mit einer Einberufung zu rechnen sei und wenn, dass er diese mit Inskriptionsbestätigungen verschieben könne. Am ......................................................... legte der Beklagte jedoch die Zuweisung zum Zivildienst ab .............................................................. fristgerecht vor.

Beweis:
wie oben, etc.

Die beklagte Partei kann auch nicht auf einem anderen Arbeitsplatz in der Firma beschäftigt werden, da für einen Einsatz in der Gartengestaltung der Führerschein und die nötige Berufserfahrung erforderlich sind, worüber die beklagte Partei jedoch nicht verfügt. So ist es auch nicht möglich, anstelle des Beklagten einen der beiden anderen noch beschäftigten AN zu kündigen. Ohne erheblichen Schaden für meinen Betrieb kann ich den Beklagten nicht weiter beschäftigen.

Beweis:
wie oben Einnahmen‑/Ausgabenrechnung, etc.

Ich stelle daher den

Antrag

auf Fällung des Urteiles, das Gericht möge mir gemäß § 14 Abs. 1 Z 1 lit. b APISG zur Kündigung des Arbeitsverhältnisses des Beklagten die Zustimmung erteilen.

....................................... am .......................................

Unterschrift bzw. firmenmäßige Zeichnung

